
Gauting, 24.05.2014 
 

Marienlieder-Singen in der Frauenkirche Gauting 
 
Das diesjährige Marienlieder-Singen „in der kleinen Kirche am Berg“, der 
Frauenkirche in Gauting fand am Freitag, den 16. Mai bereits zum zweiten Mal ein 
Marienlieder-Singen statt. 
Um 19:00 Uhr eröffnete der Gautinger Dekan, Otto Gäng, die Andacht und führte mit 
begleitenden Worten, Gedichten und kurzen Geschichten durch die Selbe. 
Musikalisch wurde die Andacht begleitet von der „Schwoaga-Musi“ und der 
„Brücklmeir-Musi“ mit unterschiedlichen Instrumenten und Gesang. 
Zum Ende der knapp einstündigen Andacht lud der 1. Vorstand Andreas Ketterl die 
Gäste des Marienlieder-Singens in unser Vereinsheim ein. 
Viele der Anwesenden folgten der Einladung und schließlich war das Vereinsheim bis 
zum letzten Platz gefüllt. Andreas Ketterl begrüßte die anwesenden Gäste, darunter 
auch der zweite Gauvorstand des Isargaus, Andreas Schweiger sen., der an diesem 
Tag auch seinen Geburtstag feierte und zu diesem Anlass von Hanni Zehentbauer 
eine Torte bekam. 
Der weitere Abend wurde gestaltet wie eine Art Hoagartn mit Gesang, kleinen 
Geschichten und vielen Stückln der beiden Gruppen, der „Schwoaga-Musi“ und der 
„Brücklmeir-Musi“. Auch unser Nachwuchsmusiker Sandro zeigte sein Können auf 
seiner Ziach, begleitet von Birgit mit ihrer Geige. 
Nach einem schönen und gelungenen Abend, der leider wieder viel zu schnell vorbei 
ging, und der großen Nachfrage nach derartigen Veranstaltungen, dürfte es auch 
nächstes Jahr wieder ein Marienlieder-Singen in Gauting geben. 
MK 
 


